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Moritz, Fritz und Hanna 
helfen   dem     Coronaman
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Hanna, Fritz und Moritz wohnen zusammen auf einer Wohngruppe.

Sie treffen             sich         beim  Einkaufen            im Kiosk. 

„Nichts dürfen            wir                noch machen“,     sagt Hanna.  

 „So ein Mist mit dem blöden Corona.“

Moritz meint:      „Keine Kneipe,        keine Disco,       keine Arbeit.“ 

     Fritz            schimpft:          
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Die drei                 beschweren sich:   „Gar nichts dürfen wir machen. 

Hanna sagt   traurig:  „Am Wochenende

„Keine Ausflüge und keinen Besuch – das ist gemein!“

fahre ich sonst oft   nach Hause   zu meiner Familie.“ 

 Corona ist             echt scheiße!“     
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Im Fernsehen   und im Radio    sagen sie: 

Aber das doofe      Corona   ist nirgends zu sehen.“

       „Wir sollen                       Corona bekämpfen. 

„Hallo Leute,   ich verstehe   eure Aufregung.“

Die drei rufen: „Hey, wer bist du denn, du komischer Typ?“
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„Ich bin der Coronaman“, sagt er.

 „Ich helfe                             euch,             Corona zu bekämpfen“, 

„Und wie   soll das   funktionieren?“

„Ich erkläre euch,     was wir machen,   um Corona zu bekämpfen.

Es gibt   einen Virus,   der    heißt Corona.
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Corona kann man  nicht sehen,  nicht riechen,  nicht schmecken.

Aber trotzdem ist er   überall          auf der Welt.

Corona   macht viele   Menschen     krank.

Alte und kranke Menschen können  schwer   krank werden.

Manche Menschen sterben an Corona.“
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„OK, das haben wir verstanden“,     sagen Moritz, Fritz und Hanna.

„Aber was können wir machen, um Corona zu bekämpfen?“

„Du kannst Hände einseifen und desinfizieren. Das zerstört Corona. 

Beim Husten benutzt du die Armbeuge. Sonst verteilst du Keime.

Der Coronaman sagt:    „Es gibt ein paar      einfache Regeln.“
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im   Haus   bleiben.

Sonst werden andere krank. Das ist sehr wichtig!

Weil   sonst      andere   Menschen   angesteckt und   krank werden.“

Wenn aus der Wohngruppe Leute krank sind, darf keiner raus. 

Du musst              Abstand halten.       Dann wird niemand angesteckt. 

Wenn du                     krank bist, dann musst du



9

Müssen alle Menschen helfen, Corona zu bekämpfen?

Keiner bekommt Besuch. Keiner darf Freunde treffen. 

Ja, alle müssen zuhause bleiben. Das ist wichtig.

Der Coronaman fragt: „Wollt ihr helfen, Corona zu bekämpfen?“

Hanna, Fritz und Moritz wollen dem Coronaman helfen.
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Hilfst du auch mit, Corona aus deinem Zuhause zu vertreiben?

Wenn du mithilfst, Corona zu bekämpfen, dann wirst du 

Corona Held*in

Und was ist                 mit dir?



Mitmachen 
und  

Corona-Held*in 
werden
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